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Coop überlässt Muttenz die 6 südwärts gelegenen 
Schaufenster der Filiale Muttenz-Dorf an der Haupt­
strasse für Wechsel- und Dauerausstellungen von 
Museumsgut und Darstellungen der Gemeinde Muttenz.
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Basel, . Coop Basel Public Relations

Muttenz.... Museumskommission Muttenz

Coop überlässt Muttenz die 6 südwärts gelegenen 
Schaufenster der Filiale Muttenz-Dorf an der Haupt­
strasse für Wechsel- und Dauerausstellungen von 
Museumsgut und Darstellungen der Gemeinde Muttenz.

Coop Basel, Public Relations, Basel (kurz:Coop) und die 
Museumskommission Muttenz (kurz: Muttenz) vereinbaren:

Vereinbarung
betr. Schaufenster der Coop-Filiale Muttenz-Dorf

Diese Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit abge­
schlossen und kann jederzeit mit einer Kündigungs­
frist von einem halben Jahr aufgehoben werden.
Diese Vereinbarung tritt sofort in Kraft. Sie bedarf 
der Genehmigung durch den Gemeinderat.

Muttenz wird sich dabei bemühen, die Kundschaft so 
wenig als möglich zu stören, und übernimmt die Ko­
sten der Ausstellungen. Coop leistet an die In­
standhaltung der Schaufenster jährlich einen Beitrag 
von 1000 Fr.

Coop gewährleistet den Beauftragten von Muttenz je­
derzeit während der Oeffnungszeiten der Filiale und 
ausnahmsweise auch ausserhalb nach Vereinbarung mit 
dem Filialleiter Zugang zu den Schaufenstern zur Er­
stellung und Erneuerung der Ausstellungen.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

mit finanziellen
und zwar als
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dass

0
Muttenz, im März 1990

Im Namen der Museumskommission Muttenz
der Kassier:

Unt.-Brieschhalden 4Karl Bischoff,
4132 Muttenz

uns, 
Post-Einzahlungsschein zur Ueberweisung Ihres Beitrags 
für das laufende Jahr beizulegen.

Karl-Jauslin-Museum
J akob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung

Bauernhausmuseum

Wir danken für die bisherige und künftige Unterstützung 
unserer kulturellen Arbeit und erlauben uns, einen

Coop Basel ACV
Verwaltung, Güterstrasse 190
4000 Basel

Sie haben in den vergangenen Jahren die Arbeit der 
Museumskommission alljährlich mit einem
Beitrag von 1000 Fr. unterstützt, und zwar als Entgelt 
für die durch Museumskommission übernommene Ausstattung 

/von & Schaufenstern Ihres Verkaufsgeschäftes an der 
Hauptstrasse in Muttenz, was von uns immer wieder 
beit, Zeit und natürlich auch neue Ideen erfordert, 
diese Ausstellungen abwechslungsreich und möglichst 
ziehend” werden. Weil dies mit einiger Mühe verbunden 
ist, haben wir nun einen Grafiker beauftragt, 
Schaufenstern eine Dauerausstellung zur Darstellung der 
Besonderheiten des Dorfes Muttenz allgemein zu entwer­
fen, während die restlichen zj^ei Fenster weiterhin 
Wechselausstellungen bestückt würden. Wir hoffen, 
Sie damit einverstanden sind.



Museumskommission Muttenz

Sehr geehrte Damen und Herren,

dass in den vor-

dass

z.K. Paul Gysin Präsident 
der Museumskommission

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Biblio thek 
Heimatkundliche Ortssammlung
Bauernhaus-Museum

Muttenz, 
Im Namen

Karl Bischoff, 
4132 Muttenz -

18.6.11990
der Museumskommission:

Coop Basel ACV
Verwaltung, Güterstrasse 190
4000 Basel

Unter-Brieschhalden 4
Telefon 61 21 92

im März dieses Jahren haben wir Sie im Zusammen­
hang mit unserer Bitte um die übliche Spende, die 
Sie uns jährlich zukommen lassen, um Zustimmung 
gebeten, 3 der 6 von uns "auszustattenden" Schau­
fenster an der Hauptstrasse in Muttenz durch einen 
beauftragt^Grafiker mit einer Dauerausstellung zu 
versehen. Leider haben wir bis heute von Ihnen 
keinen Bescheid erhalten.

Wir führen Ihr Schweigen auch darauf zurück, 
die Ausstattung der genannten 6 Schaufenster durch 
die Museumskommission nur mündlich vereinbart wor­
den ist, und zwar auf Vermittlung unseres ehema­
ligen Mitglieds Rolf Kilchenmann, damals Vize­
direktor von Coop Schweiz, heute Direktor Bell AG. 
Wir würden es aber schätzen, wenn die Bedingungen 
und Modalitäten für die Benützung der Schaufenster 
schriftlich festgehalten würden. Wir glauben, dies 
sei im Interesse beider Beteiligten. Dürften wir 
auch darüber mit Ihnen ein Gespräch führen? Der 
Unterzeichnende ist zur Vereinbarung eines Termins 
auch telefonisch erreichbar (auch im Juli).

Inzwischen hat sich auch gezeigt, 
gesehenen Schaufenstern auch gewisse Erneuerungen 
notwendig wären, die u.M. durch Coop ACV vorzuneh­
men sind. Wir würden dies gerne in nächster Zeit 
mit Ihnen besprechen.



Ceop Basel ACV

Public Relations

4132 Muttenz

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen

Schaufenster an unserer Filiale Muttenz-Dorf
Sehr geehrter Herr Bischoff
Wir kommen zurück auf Ihren Brief vom 19.6.90 und die

dass wir Ihnen

1000.-

Gerne hoffen wir,

Mit freundlichen Grüssen
Basel ACVCoo

7

j

inzwischen erfolgten telefonischen Besprechungen mit 
der rechts Unterzeichnenden. Um die Sache zu verein-

Museumskommission 
Herrn Karl Bischoff 
Unter-Brieschhalden 4

125 Jahre 
Coop Basel ACV

i

4002 Basel
Güterstrasse 190
Telefon 061-351015
Postcheckkonto 40-87-7
Telefax 061-351048

4002 Basel
6.7.90

die Angelegenheit so auch in Ihrem 
Interesse geregelt zu haben.

werden wir Ihnen, wie in den vergangenen Jahren,Fr. 
jährlich überweisen. Wir bitten Sie jeweils um Zustellung 
eines Einzahlungsscheines.

fachen bestätigen wir Ihnen gerne, 
die Schaufenster für eine Dauerausstellung überlassen. 
Sollte sich in unserer Filale eine bauliche Veränderung 
aufdrängen, müssten wir selbstverständlich auf dieses 
Angebot zurückkommen.
Für das Instandhalten und die Dekoration der Fenster



4

Museumskommission Muttenz

Güterstrasse 190
4002 B a

...Schaufenster Filiale Muttenz-Dorf
Geschätzte Frau Bilgeri,

Mit|freundlichem Gruss

z.K.

Coop Basel
Public Relations

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung

ich komme zurück auf mein Schreiben vom 18.6.1990 und Ihre 
Antwort vom 6.7.1990.

Eugen Spitteier, Geispelgasse 4 
Paul Gysin, Präsident MuKo

4132 Muttenz, 26.4.1991 
Museumskommission Muttenz 
Karl Bischoff
Unter-Brieschhalden 4

Ausgangslage: Die Museumskommission will weiterhin 3 Schau­
fenster für Wechselausstellungen benützen. 3 Schaufenster 
sollen künftig durch die Gemeinde für eine Dauerausstellung 
benutzt werden.
Der zu beauftragende Grafiker hat nun (endlich) eine Besich­
tigung vorgenommen, insbesonders betr. Zugänglichkeit und 
Erneuerungsnotwendigkeit. Dabei hat sich ergeben, dass in 
den für die Dauerausstellung vorgesehenen 3 nördlichen Fen­
stern keine Beleuchtung vorhanden ist, welche der Grafiker 
für eine professionelle Gestaltung notwendig erachtet.
Dies ist nun eine Aenderung, welche das Einverständnis bzw. 
die Hilfe der Coop Basel erfordert. Der Grafiker - Eugen 
Spitteier, Geispelgasse 4, 4132 Muttenz (Tel. 614 920) - 
wünscht deshalb eine Besprechung mit einem zuständigen Mit­
arbeiter der Coop Basel. Ich bitte Sie deshalb, diese zu 
vermitteln, sofern für diese Aenderung nicht ein grundsätz­
liches Hindernis besteht.

sei

Nach diesen Abklärungen wird der Grafiker einen möglichst 
genauen Kostenvoranschlag zuhanden des Gemeinderates er­
stellen, welcher noch den notwendigen Kredit beschliessen 
muss .



Museumskommission Muttenz

4002 e 1

Geschätzte Frau Bilgeri,

wünscht

d.h.

Für eine rasche Antwort wären wir sehr dankbar.
Mi

z.K. Jacques Gysin, Präsident

Schaufenster
Coop-Filiale Muttenz-Dorf

Coop Basel 
Public Relations 
Frau A. Bilgeri 
Güterstrasse 190

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung
Bauernhaus-Museum

Da wir von diesem Vorhaben bisher nichts mehr gehört haben, 
erlauben wir uns, nach dem Stand der Dinge in diesem Projekt 
zu fragen. Diesen zu erfahren ist einigermassen wichtig, 
denn der Zustand unserer gegenwärtigen Ausstellungen ist be­
denklich, das Ausstellungsgut sollte dringend ausgewechselt 
werden. Können wir dies noch vor dem Umbau tun oder sollen 
wir besser noch kurze Zeit zuwarten?

t| freundlichem Gruss4132 Muttenz, 29.1.1992 
Museumskommission Muttenz 
Karl Bischoff 
Unter-Brieschhalden 4

Inzwischen haben wir aufgrund unseres Schreibens vom 
26.4.1991 mündlich vernommen, dass Coop Basel im Frühjahr 
1992 eine Aenderung der Schaufenster plant, d.h. diese sol­
len von aussen zugänglich gemacht werden, um die ausser­
ordentlich mühsame ‘Beschickung’ von innen zu vermeiden.

mit Schreiben vom 6.7.1990 hatten Sie uns die Ueberlassung 
der oben genannten 6 Schaufenster für Ausstellungen bestä­
tigt und uns weiterhin für deren Dekoration eine jährliche 
Vergütung von 1000 Fr. zugesichert. Wir danken Ihnen für die 
Ueberweisung für 1991 und erlauben uns - wie von Ihnen ge- 

einen Einzahlungsschein für 1992 beizulegen.

Bas



Museumskommission Muttenz

•Güterstrasse 190
4002

Schaufenster
Coop-Filiale Muttenz-Dorf

Gruss Gott,

Trotzdem sind wir an einer

Beilage erwähnt freundlichem GrussMit

Coop Basel
Public Relations

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung

leicht verstehen können, weil Frau Bilgerli wahrscheinlich 
kurz vor ihrem Ruhestand wichtigere Dinge noch zu erledigen 
hatte.

4132 Muttenz, 13.4.1992 
Museumskommission Muttenz 
Karl Bischoff
Unter-Brieschhalden 4

B a

auf das in Kopie beiliegende Schreiben an Frau Bilgeri haben 
wir leider bis heute keine Antwort erhalten - was wir viel-

Für Ihre Bemühungen danken wir zum voraus.

sei

aus den dargelegten Gründen 
raschen Antwort interessiert. Allenfalls könnten wir uns
direkt an die für Bauten zuständige (Architektur-) Abtei­
lung wenden, wenn Sie uns deren Adresse mitteilen würden.



Public Relations

4132 Muttenz

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom

Schaufenster der Coop-Filiale Muttenz Dorf

Sehr geehrter Herr Bischoff
Wir besitzen Ihr Schreiben vom 13.04.92 und nehmen dazu wie folgtStellung:

Wir bedauern. Ihnen keinen konkreteren Bescheid geben zu können.

Postfach Telefax 061-281 77 50Steinenvorstadt 24

Museumskommission Muttenz 
Herrn Karl Bischoff 
Unter-Brieschhalden 4

I-

Unser Zeichen 
fh/ba

Inbezug auf eine Schaufenster-Aenderung, können wir Ihnen nach Rück­
sprache mit unserem Architekturbüro mitteilen, dass diese Arbeiten nicht 
mehr im 1992- vorgenommen werden. Ueber das weitere Schicksal konnte uns 
der Sachbearbeiter noch keine Angaben machen, sodass die Dekoration 
der Fenster im bisherigen Rahmen erfolgen muss. Die Vergütung von 
Fr. 1'000.-- haben wir Ihnen bereits überwiesen.

Mit freundlichen Grüssen
/Cci&p Basel

Vorerst möchten wir Ihnen mitteilen, dass Frau A. Bilgeri per Ende 
Februar in den verdienten Ruhestand getreten ist; möglicherweise ist 
darin der Grund zu suchen, dass Ihr Brief vom 29.01.92 in Vergessen­
heit geraten ist.

4002 Basel24April 1992

CH-4002 Basel Telefon 061-281 83 01



SS Cesp Bssef
Public Relations

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom

Schaufenster der Coop-Filiale Muttenz Dorf

Sehr geehrter Herr Bischoff

Inbezug auf eine Schaufenster-Aenderung, können wir Ihnen nach Rück-

Wir bedauern, Ihnen keinen konkreteren Bescheid geben zu können.

Museumskommission Muttenz 
Herrn Karl Bischoff 
Unter-Brieschhajlden 4

Unser Zeichen 
fh/ba

Mit freundlichen Grüssen

Basel

spräche mit unserem Architekturbüro mitteilen, dass diese Arbeiten nicht 
mehr im 1992- vorgenommen werden. Ueber das. weitere Schicksal konnte uns 
der Sachbearbeiter noch keine Angaben machen, sodass die Dekoration 
der Fenster im bisherigen Rahmen erfolgen muss. Die Vergütung von 
Fr. 1’000.-- haben wir Ihnen bereits überwiesen.

Vorerst möchten wir Ihnen mitteilen, dass Frau A. Bilgeri per Ende 
Februar in den verdienten Ruhestand getreten ist; möglicherweise ist 
darin der Grund zu suchen, dass Ihr Brief vom 29.01.92 in Vergessen­
heit geraten ist.

Wir besitzen Ihr Schreiben vom 13.04.92 und nehmen dazu wie folgt 
Stellung:

4002 Basel24April 1992

Steinenvorstadt 24 Postfach CH-4002 Basel Telefon 061-281 83 01 Telefax 061-281 77 50

4132 Muttenz



Museumskommission Muttenz

4002 e 1

Schaufenster
Coop-Filiale Muttenz-Dorf

Gruss Gott,

an einer

Beilage erwähnt freundlichem GrussMit

Coop Basel
Public Relations

•Güterstrasse 190

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung

auf das in Kopie beiliegende Schreiben an Frau Bilgeri haben 
wir leider bis heute keine Antwort erhalten - was wir viel­
leicht verstehen können, weil Frau Bilgerli wahrscheinlich 
kurz vor ihrem Ruhestand wichtigere Dinge noch zu erledigen 
hatte.

4132 Muttenz, 13.4.1992 
Museumskommission Muttenz 
Karl Bischoff
Unter-Brieschhalden 4

Trotzdem sind wir - aus den dargelegten Gründen 
raschen Antwort interessiert. Allenfalls könnten wir uns 
direkt an die für Bauten zuständige (Architektur-) Abtei­
lung wenden, wenn Sie uns deren Adresse mitteilen würden.

Für Ihre Bemühungen danken wir zum voraus.

Bas



Museumskommission Muttenz

4002

Geschätzte Frau Bilgeri,

Für eine rasche Antwort wären wir sehr dankbar.

z.K. Jacques Gysin, Präsident

Schaufenster
Coop-Filiale Muttenz-Dorf

Karl-Jaush'n-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung
Bauernhaus-Museum

Da wir von diesem Vorhaben bisher nichts mehr gehört haben, 
erlauben wir uns, nach dem Stand der Dinge in diesem Projekt 
zu fragen. Diesen zu erfahren ist einigermassen wichtig, 
denn der Zustand unserer gegenwärtigen Ausstellungen ist be­
denklich, das Ausstellungsgut sollte dringend ausgewechselt 
werden. Können wir dies noch vor dem Umbau tun oder sollen 
wir besser noch kurze Zeit zuwarten?

4132 Muttenz, 29.1.1992 
Museumskommission Muttenz 
Karl Bischoff
■Unter-Brieschhalden -4

Inzwischen haben wir aufgrund unseres Schreibens vom 
26.4.1991 mündlich vernommen, dass Coop Basel im Frühjahr 
1992 eine Aenderung der Schaufenster plant, d.h. diese sol­
len von aussen zugänglich gemacht werden, um,die ausser­
ordentlich mühsame 'Beschickung1 von innen zu vermeiden.

mit Schreiben vom 6.7.1990 hatten Sie uns die Ueberlassung 
der oben genannten 6 Schaufenster für Ausstellungen bestä­
tigt und uns weiterhin für deren Dekoration eine jährliche 
Vergütung von 1000 Fr. zugesichert. Wir danken Ihnen für die 
Ueberweisung für 1991 und erlauben.uns - wie von Ihnen ge­
wünscht - einen Einzahlungsschein für 1992 beizulegen.

Miti freundlichem Gruss

Coop Basel 
Public Relations 
Frau A. Bilgeri 
Güterstrasse 190
Basel



Museumskommission. Muttenz

Güterstrasse 190
4002 B a

...Schaufenster Filiale Muttenz-Dorf
Geschätzte Frau Bilgeri,

Mit

z.K.

Coop Basel
Public Relations

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung

I freundlichem Gruss

ich komme zurück auf mein Schreiben vom 18.6.1990 und Ihre 
Antwort vom 6.7-1990.

Nach diesen Abklärungen wird der Grafiker einen möglichst 
genauen Kostenvoranschlag zuhanden des Gemeinderates er­
stellen, welcher noch den notwendigen Kredit beschliessen 
muss .

Eugen’ Spitteler, Geispelgasse 4 
Paul Gysin, Präsident MuKo

4132 Muttenz, 26.4.1991 
Museumskommission Muttenz 
Karl Bischoff 
Unter-Brieschhalde’n 4

Der zu beauftragende Grafiker hat nun (endlich) eine Besich­
tigung vorgenommen, insbesonders betr. Zugänglichkeit und 
Erneuerungsnotwendigkeit. Dabei hat sich ergeben, dass in 
den für die Dauerausstellung vorgesehenen 3 nördlichen Fen­
stern keine Beleuchtung vorhanden ist, welche der Grafiker 
für eine professionelle Gestaltung notwendig erachtet.
Dies ist nun eine Aenderung, welche das Einverständnis bzw. 
die Hilfe der Coop Basel erfordert. Der Grafiker - Eugen 
Spitteler, Geispelgasse 4, 4132 Muttenz (Tel. 614 920) - 
wünscht deshalb eine Besprechung mit einem zuständigen Mit­
arbeiter der Coop Basel. Ich bitte Sie deshalb, diese zu 
vermitteln, sofern für diese Aenderung nicht ein grundsätz­
liches Hindernis besteht.

sei

Ausgangslage: Die Museumskommission will weiterhin 3 Schau­
fenster für Wechselausstellungen benützen. 3 Schaufenster 
sollen künftig durch die Gemeinde für eine Dauerausstellung 
benutzt werden.



Basel ACV

Public Relations

4132 Muttenz

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen

Schaufenster an unserer Filiale Muttenz-Dorf
Sehr geehrter Herr Bischoff
Wir kommen zurück auf Ihren Brief vom 19.6.90 und die

dass wir Ihnen

1000.-

Gerne hoffen wir,

/
Mit freundlichen Grüssen

Basel ACVCooj

inzwischen erfolgten telefonischen Besprechungen mit 
der rechts Unterzeichnenden. Um die Sache zu verein-

Museumskommission 
Herrn Karl Bischoff 
Unter-Brieschhalden 4

4002 Basel
Güterstrasse190
Telefon 061-351015
Postcheckkonto 40-87-7
Telefax 061-351048

4002 Basel
6.7.90

werden wir Ihnen, wie in den 'vergangenen Jahren,Fr. 
jährlich überweisen. Wir bitten Sie jeweils um Zustellung 
eines Einzahlungsscheines.

fachen bestätigen wir Ihnen gerne, 
die Schaufenster für eine Dauerausstellung überlassen. 
Sollte sich in unserer Filale eine bauliche Veränderung 
aufdrängen, müssten wir selbstverständlich auf dieses 
Angebot zurückkommen.
Für das Instandhalten und die Dekoration der Fenster

die Angelegenheit so auch in Ihrem 
Interesse geregelt zu haben.
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Direktion

4132 Muttenz

Ihr Schreiben vom •Ihr Zeichen

A'

<•

’r

n'
*

/ r

’ ■ V

[«
? &e?Bas«!Ä£y

Museumskommission Muttenz 
p.A. Herrn 
Paul Gysin
Seevogelstrasse 24

4002 Basel 
Güterstrasse 190 
Telefon 061 -35 101S 
Postcheckkonto 40-87

4002 Basel

2. Juli 1984

i

... > ,-.i

Unser Zeichen 

mh/bm

...SÄi
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...... . .................. . ■.:

an. unserem Laden Muttenz Dorf / >.7

V ■' • • '■

Wir nehmen Bezug auf die seinerzeitige Besprechung betreffend

;.^-;g^^Wre; damals-,-im Beisein ,vonj Herrn- R. Kilchenmann vereinbart wurde 
; c- , übernehmen Sie. die Dekoration'selbst und wir leisten Ihnen an. .•

■-< :Ihre.-. Unkosten einen-, jährlichen Beitrag von Fr..' 1 • 000 > • ' \
• Wir bitten Sie,-, unserem Direktionssekretariat mitzuteilen, auf

, .ii_ ,..,...1......... • ------....... .

Sehr, geehrter Herr Gysin

Dekoration' der Schaufenster": <

»SS , Sie-, die Dekoration; selbst und wir leisten Ihnen
— einen jährlichen Beitrag von Fr1 ’ 22^

welches, Konto wir diesen Betrag überweisen sollen. Im weiteren . 
wäre uns gedient, wenn. Sie uns jeweilen in den folg““3““

it. freundlichen- Gruss
.. Coop Basel ACV j

■ .. v ■■■<•' ,J

- -A’: .
' <■=

den folgenden Jahren' ' -.-., 
einen Einzahlungsschein zukommen lassen würden. .

■- < ' - Mit treuMlfthen CrüäWn ?- '

; Kopie-zur Kenntnisnahme:

Hv:
KJ 'v
Herrn) R.' Kiicherimärih'r.’.Gemeinderat

j-



Museumskommission Muttenz

e 1

Schaufenster Coop-Filiale Muttenz-Dorf

Geschätzte Damen und Herren,

Karl-Jauslin-Museum
Jakob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung

Mit freundlichem Gruss

nachdem Sie uns mit Schreiben vom 24.4.1992 (fh/ba) mitge­
teilt hatten, dass an den uns überlassenen 6 Schaufenstern 
im Jahr 1992 keine Arbeiten mehr vorgenommen würden, lesen 
wir nun in der Presse, dass dieses Coop-Center an der Haupt­
strasse in etwa vier Jahren durch ein Super-Center am sog. 
Warteckplatz abgelöst werden soll.

4132 Muttenz, 3.4.1993
Museumskommission Muttenz
Karl Bischoff
Unter-Brieschhalden 4

Dürfen wir Sie um gelegentliche Antwort bitten, welche wir 
selbstverständlich als 'vertraulich ' behandeln werden?

Obwohl wir kaum annehmen dürfen, dass Sie die Frage "Was 
geschieht mit der Coop-Filiale Muttenz Dorf ?" beantworten 
können, sind wir an einer Auskunft über das mögliche 
'Schicksal1 der Schaufenster jetzt schon interessiert.

Inzwischen werden wir wohl unsere Wechselausstel1ungen auf 
den engen (und schmutzigen) Räumen mühsam zwischen den 
festen Warengestellen und den Schaufenstern 'einbringen' 
müssen. Damit stellt sich für uns die Frage, ob wir Erleich­
terungen unserer Arbeit bzw. Aenderungen auf eigene Kosten 
und auf ungewisse Dauer vornehmen können und sollen.

Inzwischen danken wir Ihnen zum voraus für die Ueberweisung 
der vereinbarten Vergütung von 1000 Fr. für das Jahr 1993, 
wozu wir uns - wie von Ihnen gewünscht - erlauben, einen 
Einzahlungsschein beizulegen.

Coop Basel
Public Relations 
•Postfach
4002 Bas



Public Relations

4132 Muttenz

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom

Sehr geehrter Herr Bischoff

Telefon 061-281 83 0I Telefax 061-281 77 50CH-4002 BaselPostfachSteinenvorstadt 24

L 

Besten Dank für Ihr Schreiben (ohne Datum). Die Ueberweisung des vereinbarten Be­

trages erfolgt in den nächsten Tagen durch unsere Finanzabteilung. Für die Beantwortung 

Ihrer Fragen haben wir Ihren Brief an die zuständige Stelle weitergeleitet.

Museumskommission Muttenz
Herrn Karl Bischoff
Unter-Brieschhalden 4

4002 Basel
21. April 1993

Unser Zeichen 
fh/ba

!

Mit freundlichen Grüssen

/ Copp Basel

ppa. F. Hueber ‘



Museumskommission der Gemeinde Muttenz

18.12.1995-jgy/bi

Schaufenster Filiale Muttenz Dorf

Sehr geehrte Damen und Herren,

Mit freundlichem GrussBeilage erwähnt

Museumskommission Muttenz 
der Präsident:

Präsident: Jacques Gysin, Freidorfweg 8, 4132 Muttenz 
Telefon: Privat 311 51 50, Geschäft 461 62 41

Nachdem im Jahr 1992 ein Umbau der nur von innen und ungewohnt beschwerlich zugängli­
chen Schaufenster in Aussicht genommen worden war, ist inzwischen von Coop ein Neubau 
an der St.-Jakob-Strasse beschlossen worden. Seither ist das 'Schicksal' der heutigen Filiale 
Dorf offen, d.h. ein Entscheid dürfte kaum vor 1997 fallen.

die erwähnte Aufschrift an den 3 nicht mehr benutzbaren Schaufenster möglichst umge­
hend entfernen zu lassen,
der Museumskommission für Dekoration der 3 verbliebenen Schaufenster auf die Dauer 
der Benützbarkeit eine reduzierte Entschädigung zuzusichem und auch für die Jahre 
1994 und 1995 nachzuzahlen (Post-ES beiliegend).

Coop Basel 
Public Relations 
Postfach
4002 Basel .

Imzuge der Neueinrichtung 1994 sind die 3 nördlichen Fenster für die Dekoration unzugänglich 
geworden, so dass die Beschriftung "Die Museumskommission Muttenz zeigt:" uns immer wie­
der kritische oder gar abfällige Bemerkungen einträgt. Die südlichen 3 Fenster haben wir wei­
teren ausgestattet, aber seither keine Entschädigung mehr erhalten. Dieser Zustand ist für uns 
mehr als unbefriedigend. Dürfen wir Sie deshalb bitten:

Schon jetzt möchten wir für Ihre Bemühungen in dieser für uns nicht unbedeutenden Angele­
genheit danken.

seit dem Jahr 1984 haben Sie der Museumskommission Muttenz die Dekoration von 6 
Schaufenstern der Coop-Filiale Muttenz Dorf über lassen und an die Unkosten einen jährlichen 
Beitrag von jährlich T000 Fr, geleistet.

Ferner möchten wir Sie bitten, uns möglichst bald nach dem Entscheid über das 'Schicksal' der 
Filiale Dorf zu informieren, damit wir uns auf allfällige Änderungen oder das Wegfällen der 
Ausstellungsmöglichkeit vorbereiten können.
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In drei Fenstern der Coop-Filiale Hauptstrasse stellt gegenwärtig die Museumskommission die beiden Patengemeinden Tartar (GR) und Balzenberg/Eschlen (BO)
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1701 Fribourg

Schweizerische Inkassostelle für Radio- und Fernsehempfangsgebühren
Organe suisse d'encaissement des redevances de räception des 
Programmes de radio et de tälävision

Ufficio svizzero di riscossione dei canoni radiotelevisivi
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